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#tanzengegenkinderarbeit 

Wie organisiere ich einen Tanz-Flashmob? 
 

 
Du möchtest bei unserer Aktion #tanzengegenkinderarbeit mitmachen und damit nicht nur ein Zeichen 
in der digitalen Welt, sondern auch in deiner Gemeinde, deiner Pfarre, deiner Schule setzen? Dann 
organisiere einen Tanz-Flashmob! 

Hier ein paar Tipps, wie das geht: 
 
 

 
1. Vorbereitung 
 

 
• Ort & Zeitpunkt festlegen: Wähle einen öffentlichen, gut frequentierten Ort wie einen Platz, 
eine Einkaufsstraße oder einen Park. Achte darauf, dass der Zeitpunkt für viele Teilnehmer*innen 
geeignet ist. 
• Choreografie & Musik: Das Tutorial für den Tanz gegen Kinderarbeit und den Song “Nein 
heißt nein” findest du auf unserer Website: www.kinderarbeitstoppen.at/mach-mit 

• Material: Eigentlich brauchst du für den Tanz-Flashmob nur einen Lautsprecher und ein Gerät, 
von dem du den Song abspielen kannst (du kannst den Song als MP3 auf unserer Website 
herunterladen). 

Darüber hinaus könnt ihr z. B. einheitliche T-Shirts – vielleicht sogar mit “Kinderarbeit 
stoppen” Aufschrift bedruckt – anziehen, Schilder malen oder unser Aktionspaket bestellen, um 
euch inhaltlich vorzubereiten oder Plakate aufhängen: 
www.kinderarbeitstoppen.at/aktionspaket-gegen-kinderarbeit 

 
 

 
2. Teilnehmer*innen einladen 

• Kerngruppe: Am besten, du organisierst eine Gruppe, mit der du den Tanz-Flashmob startest, 
also etwa aus deiner Schulklasse, deiner Jungschargruppe, deinem Sportverein. Vereinbart vorab 

einen Probetermin, um den Tanz einzustudieren und den Ablauf zu besprechen. 
• Bewerbung: Nutze soziale Medien, WhatsApp-Gruppen oder E-Mail-Listen, um weitere 
Teilnehmer*innen zu einzuladen. 

 
 

 

https://www.kinderarbeitstoppen.at/mach-mit?utm_source=FMAnl.&utm_medium=Link&utm_campaign=KAS25&utm_id=KAS25
https://www.kinderarbeitstoppen.at/aktionspaket-gegen-kinderarbeit?utm_source=FMAnl.&utm_medium=Link&utm_campaign=KAS25&utm_id=KAS25
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3. Rechtliche Aspekte 

• In Österreich ist für spontane Versammlungen wie Flashmobs an und für sich keine spezielle 
Genehmigung erforderlich, allerdings solltest du darauf achten, keine Zugänge zu Geschäften und 
Gebäuden oder den Straßenverkehr zu blockieren.  
Wir raten dir dennoch, vorab bei der Gemeinde oder der Stadtverwaltung zu klären, ob eine 
Genehmigung erforderlich ist. Eine politische Kundgebung etwa muss spätestens 48 Stunden 
vorher schriftlich bei der Landespolizeidirektion bzw. die Bezirksverwaltungsbehörde 
(Bezirkshauptmannschaft oder Magistrat) angezeigt werden. 

 

 
4. Durchführung & Öffentlichkeitsarbeit 

• Achtet auf einen Überraschungsmoment zu Beginn des Flashmobs, etwa indem zuerst nur 
eine Person beginnt und dann mehr Tänzer*innen dazukommen oder ihr ein Rad schlägt o.ä. 
• Animiert Passant*innen zum Mittanzen. Wenn ihr nach der Vorführung ein schaulustiges 
Publikum angezogen habt, informiert diese, worum es geht und verweist sie auf 
www.kinderarbeitstoppen.at für mehr Informationen zum Thema Kinderarbeit und zur Aktion. 
• Filmt oder fotografiert die Aktion, um sie in sozialen Medien zu teilen und so die Reichweite 
zu erhöhen. Bitte poste Videos und Fotos mit #kinderarbeitstoppen und #tanzengegenkinderarbeit 
und informiere uns gerne an kinderarbeitstoppen@dka.at über deine Aktion! 

 

 
Viel Spaß beim Tanzen gegen Kinderarbeit! 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

 

 

https://www.kinderarbeitstoppen.at/
mailto:kinderarbeitstoppen@dka.at

